
D: 9.90 € · A: 10.50 € · CH: 12.70 SFr · Ausgabe: Mai 2024 (5/2024) B 99118
M

Ü
N

ZE
N

 &
 S

A
M

M
EL

N
 M

a
i 

2
0

2
4

Aktuell

Kursächsische 
Münzen,  

die in den Katalogen fehlen

Geldfälscher:  
Der Fall Wentzlaff: Vom besten 
Münzfälscher unserer Zeit  
(Teil 1) 

Die besondere Medaille:  
Medaillen auf den Sieg  
über Rumänien 

Die besondere Münze:  
Guldentaler – Reichsguldiner 

 
45 Seiten:  
Deutsches Kaiserreich, Wei -
marer Republik, Drittes Reich, 
deutsche Euro-Münzen, Euro 
Münzen von Luxemburg bis 
Zypern, 2-Euro-Sondermünzen

B E W E R T U N G E N :

Ein unedierter Jaeger-Jahrgang



Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG · Nobbenburger Straße 4a · 49076 Osnabrück
Tel.: +49 541 96202 0 · Fax: +49 541 96202 22 · service@kuenker.de · www.kuenker.deLiveBidding auf kuenker.auex.de

Termine 2024/25
eLive Auction 82 21.-25. Mai 2024

Sommer-Auktionen 2024 17.-21. Juni 2024

eLive Auction 83 15.-19. Juli 2024

World’s Fair of Money, Chicago 6.-10. August 2024

Herbst-Auktionen 2024 23.-27. September 2024

Coinex, London 27.-28. September 2024 

Winter-Auktionen 2024 4.-6. November 2024

New York International 19. Januar 2025
Numismatic Convention

Berlin-Auktion 2025 29. Januar 2025

World Money Fair, Berlin 30. Januar-1. Februar 2025

Sommer-Auktionen 2024
17.-21. Juni 2024 in Osnabrück

Baltikum, Litauen
Sigismund III. von Polen, 1587-1632. 
10 Dukaten 1617, Vilnius. 
Von allergrößter Seltenheit. 
Attraktives Exemplar 
mit feiner Goldtönung, 

winz. Randfehler, sehr schön. 
Schätzung: 50.000 Euro

Ungarn. Fürsten Siebenbürgen 
Achatius Barcsai, 1658-1660. 
10 Dukaten 1659 CV, Klausenburg. 
Sehr selten. Sehr schön-vorzüglich. 
Schätzung: 60.000 Euro

Kurfürstentum Sachsen
Christian II., Johann Georg I. 

und August, 1591-1611.
Dicker vierfacher Reichstaler 1610, 

Dresden. Von großer Seltenheit. 
Feine Patina, winz. Randfehler 

und Kratzer, sehr schön +. 
Schätzung: 20.000 Euro

Königreich Frankreich
Louis XIII, 1610-1643. Huit louis d‘or à la tête laurée 1640 A, Paris.
Von größter Seltenheit. Attraktives Exemplar mit feiner Goldtönung, 
min. Randfehler, vorzüglich.
Schätzung: 200.000 Euro

Stadt Hamburg
Portugalöser zu 10 Dukaten o. J. (1578-1582).
Von großer Seltenheit. 
Fassungsspuren, sehr schön. 
Schätzung: 30.000 Euro

Die österreichischen Standesherren. 
Grafen Sprinzenstein. Franz Ignaz, *1639, †1705. 
Dukat 1705 (geprägt 1706), Augsburg. Von allergrößter Seltenheit. 
Min. Stempelfehler am Rand, vorzüglich-Stempelglanz. 
Schätzung: 30.000 Euro

Deutsch-Neu-Guinea
10 Neu-Guinea Mark 1895 A. Sehr selten. 
Nur 2.000 Exemplare geprägt. Vorzüglich.

Schätzung: 25.000 Euro
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Vorwort

… halten es fast 70 % für wichtig, weiterhin mit Bargeld zahlen zu können. In 
Portugal, Spanien, Italien, Österreich, Slowenien und Malta zahlen die Bürger an der 
Kasse laut EZB-Befragung allerdings noch häufiger mit Bargeld als in Deutschland. In 
den skandinavischen Ländern, vor allem in Schweden und Dänemark, geht der Anteil 
von Barzahlungen im Zahlungsverkehr immer mehr zurück. In Schweden liegt er nur 
noch bei 8 %! Der gedankenlose Trend hin zum bargeldlosen Bezahlen ist gefährlich, 
weil er weite Teile der Bevölkerung von der Zahlungsinfrastruktur ausschließt. Einige 
Staaten haben dies erkannt und wollen die Rechte ihrer Bürger wahren und ihre 
finanzielle Unabhängigkeit, Privatsphäre und Sicherheit schützen. Der Zugang zu 
Bargeld soll deswegen gesetzlich gesichert werden. In Österreich gab es 2022 dazu ein 
Volksbegehren mit der Forderung, der Gesetzgeber möge Bargeldzahlungen in der 
Verfassung verankern. „Nur eine Verankerung des Bargelds in der Bundesverfassung 
gewährt die Freiheit und die Verfügbarkeit privaten Vermögens und ist als Grundrecht 
abzusichern“, heißt es in der Begründung des Volksbegehrens. Österreichs Bundes-
kanzler will dieser Forderung Rechnung tragen und erklärte, die Regierung wolle der 
Bevölkerung „eine klare Versorgungssicherheit geben. Die Bürger sollen sich aussu-
chen können, ob sie bar oder mit Karte zahlen wollen. Denn die Debatte über 
mögliche Einschränkungen beim Bargeld verunsichert die Menschen“.  

In fast allen Staaten der Europäischen Union gibt es Obergrenzen bei der Bezahlung 
mit Bargeld. Den Vogel schießt dabei Griechenland mit 500 Euro ab. Zudem müssen 
griechische Steuerzahler belegen, daß sie mindestens 30 % ihres steuerpflichtigen 
Einkommens in elektronischer Form ausgeben, also per Kartenzahlung oder Überwei-
sung. Wer die Quote nicht erreicht, muß auf den Differenzbetrag eine Strafsteuer von 
22 % entrichten. Das verdeutlicht exemplarisch die Gefahren, die mit einer Abschaf-
fung des Bargelds verbunden sind. Der Bürger ist dem Fiskus komplett ausgeliefert 
und kann mit Strafsteuern belegt werden. Den Kartennutzern ist – infolge von 
Gedankenlosigkeit – nicht klar, daß sie mit ihrem Verhalten einer staatlichen Diktatur 
zuarbeiten. Ohne Bargeld sind die Menschen jeder staatlichen Repression hilflos 
ausgeliefert. Per Knopfdruck kann jeder durch das rigorose Abschneiden vom Geld zur 
Unperson werden. Wer da glaubt, in einem demokratischen Staat sei das nicht 
möglich, der betrachte einmal die staatlich eingeführten Corona-Bestimmungen, 
meint 

Ihre Redaktion  
„Münzen & Sammeln“

In Deutschland ...

Chefredakteur Helmut Kahnt

Hinweis 
 
Am 8. Mai 2024 wird die 11-Euro-
 Münze „Fußball-Europameisterschaft“ 
ausgegeben, am 23. Mai 2024 die  
20-Euro-Münze „75 Jahre Grundgesetz“.

Die Juni-Ausgabe erwartet Sie  
ab 31. Mai 2024 am Kiosk.



www.gemiverlag.de
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Seite 64: 
Der mit den Wölfen tanzte – Der Fall Wentzlaff:  
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Seite 47: 
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Seite 69: 
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Seite 37:   
Kursächsische Jahrgänge bzw. Talertypen,  
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Seite 10:   
Ein unedierter Jaeger-Jahrgang

Titelbild: Kurfürst Johann Georg I. von Sachsen und Magdalena Sibylla



• 12 Fachredakteurinnen und -Redakteure

• die wahrscheinlich größte philatelistische
Fachredaktion weltweit!

• die ›Bibel der Philatelie‹

• Zusammenarbeit mit mehreren hundert Experten

®

Onlineshop:  www.briefmarken.de/michelshop 

E-Mail: vertrieb@michel.de

Tel.: +49 (0) 89/ 3 23 93 02 · Fax: +49 (0) 89/ 3 23 93 248

Jetzt neu: Schnell und einfach per Whatsapp bestellen! 
Einfach die Bestellung an         089 32393 02 schicken.

Im Fach- und Buchhandel oder per Post an 
Schwaneberger Verlag GmbH · Industriestraße 1 · 82110 Germering

So bestellen Sie:

Jetzt erhältlich:

Westlicher 
Balkan 2024

Europa Band 6  

109. Aufl age, 1020 Seiten,
ISBN: 978-3-95402-476-6

Apenninen-
Halbinsel 2024
Europa Band 5  

109. Aufl age, 696 Seiten,
ISBN: 978-3-95402-475-9

109. Aufl age

Apenninen-Halbinsel 2024

Fiume, Italien, San Marino, Triest – Zone A, Vatikanstadt

Briefmarken seit 1851 · 7 800 Abbildungen · 32 700 Preisbewertungen

MICHEL®

neutral · kompetent · zuverlässig

vielfach 
prämiert

109. Aufl age

Westlicher Balkan 2024
Bosnien und Herzegowina, Jugoslawien, Kosovo, Kroatien,

Montenegro, Nordmazedonien, Serbien, Slowenien, Triest – Zone B

Briefmarken seit 1866 · 11 300 Abbildungen · 49 600 Preisbewertungen

MICHEL®

neutral · kompetent · zuverlässig

vielfach 
prämiert

www.briefmarken.de/michelshop/de/e-books

Neue MICHEL-Bände auch online lesen!

vielfach 
prämiert

74,– €
je Band
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Leserpost
Anregungen, Meinungen und Reaktionen

Was denn nun? 
In Preislisten und Auktionskatalogen regi-
striere ich eine erhebliche Inkonsequenz 
bei der staatlichen Zuordnung von Gebie-
ten, beispielsweise von Danzig oder Straß-
burg. Danzig wird jetzt überwiegend un-
ter Polen eingeordnet, Straßburg unter 
Frankreich. Was aber ist denn korrekt? 
 V.M. 
 
Redaktion. Es gibt drei Möglichkeiten der 
Einordnung: 
– Die Münze wird dem Staat zugeordnet, 

zu dessen Territorium sie gegenwärtig 
gehört. 

– Die Münze wird nach der Zugehörigkeit 
bei der Ausgabe der Münze eingeordnet. 

– Die Einordnung erfolgt nach der auf der 
Münze vorhandenen Sprache. 

Die dritte Möglichkeit ist problematisch, 
wenn es sich um lateinische Beschriftun-
gen handelt. Auf Danziger Münzen nach 
dem Ersten Weltkrieg ist die Beschriftung 
in deutscher Sprache vorhanden, weil 
90 % der Einwohner Deutsche waren. 
Dennoch gehörte die Stadt damals nicht 
zum Deutschen Reich, sondern hatte den 
rechtlichen Status einer Freien Stadt. 
Historisch am saubersten ist die Zuord-
nung zu dem Staat, zu dem das betreffen-

de Territorium zum Zeitpunkt der Münz-
ausgabe gehörte. Münzen von Straßburg 
sind daher nicht Frankreich zuzuordnen, 
weil die Stadt nach der Annexion durch 
Frankreich gar keine Münzemissionen 
mehr vornahm. Wenn also Prägungen der 
Stadt Straßburg oder von anderen Münz-
herren des Elsaß’ Frankreich zugeordnet 
werden, so ist das im engeren Sinn unhi-
storisch. Wollte man eine vergleichbare 
Zuordnung für Schlesien übernehmen, 
würden die Münzen der schlesischen Her-
zogtümer unter Polen auftauchen, was 
aber in keinem Katalog gegenwärtig prak-
tiziert wird. 
 
Zum Vorwort im Heft 3/2024 und 
zur Buchvorstellung im  Heft 
2/2024 
Sie schreiben über die Wichtigkeit der nu-
mismatischen Fachliteratur für Sammler. 
Ihre Worte kann ich voll unterschreiben.  
In der Ausgabe 2/2024 hatten Sie in der 
Rubrik Sammlerliteratur auf den Seiten 
64 und 65 den neuen Friedberg (10. Auf-
lage der „Gold Coins of the World“) vor-
gestellt. Ich habe mir den Katalog gekauft. 
Keine Frage, es ist ein wichtiges und emp-
fehlenswertes Buch! Goldmünzensammler 
können auf den Katalog nicht verzichten. 

Es ist schon enorm, welche Fülle an Gold-
prägungen das Ehepaar Friedberg zusam-
mengetragen hat. Bei der Masse an Gold-
prägungen sind Unstimmigkeiten oder 
fehlende Stücke eigentlich unvermeidlich. 
Als Sachsen-Sammler habe ich vor allem 
diesen Bereich angesehen. Dort ließe sich 
Einiges verbessern. Beispielsweise ist in 
verschieden Fällen die Zuordnung der Ab-
bildungen nicht glücklich. So sind die bei-
den Dukaten-Klippen 1547 von Herzog 
Moritz über die 10 Dukaten angeordnet 
(die sehen aber völlig anders aus). Die un-
ter Kurfürst Johann Georg II. in der 
Münzstätte Leipzig 1669/70 geprägten 
Goldmünzen fehlen komplett (Kahnt 457 
bis 461). Bei den Goldmünzen unter Jo-
hann Georg III. fehlen bei einigen Nomi-
nalen verschiedene Jahrgänge. Bei Johann 
Georg IV. fehlt u. a. der vierfache Dukat 
1694 aus der Münzstätte Leipzig. Bei den 
Goldmünzen von August dem Starken 
fehlen besonders viele Exemplare und 
Jahrgänge, die hier nicht alle aufgeführt 
werden können.  
Falls in einigen Jahren eine 11. Auflage er-
scheinen soll, wäre es gewiß hilfreich, 
wenn Arthur L. und Ira S. Friedberg die 
Katalogbände der Sachsen-Reihe des Bat-
tenberg-Verlags heranziehen würden.

Anzeige

Chris Rudd Auction 194, online from 6 May, closing 19 May, offers you a great choice of magnificent Celtic 
coins, all metals, mostly British, many Extremely Fine, some Excessively Rare. Where else do you get 

this choice, this quality, this rarity?  All backed by the Chris Rudd guarantee of authenticity. For a free illustrated 
catalogue ask liz@celticcoins.com or phone Liz or Sandra (44) 1263 735 707. 

Chris Rudd Ltd, PO Box 1500, Norwich GB-NR10 5WS. Chris Rudd

Superb choice of Ancient British 19 May

Boduoc Old Head 
ABC 2045 EF

Tincomarus Spiral
ABC 1094 Gd VF

Cotswold Cock
ABC 2012 Nr EF

Tascio Acorn
ABC 2586 Nr EF

Anted Triple Moons
ABC 1639 (this coin)

Gallic War
ABC 16 EF

Whaddon Chase
ABC 2445 Nr EF

North East
 ABC 1719 EF
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Aktuelles

Erinnerungskultur pflegen, Historie neu beleben, aus der Vergangenheit lernen und bei der Gestaltung von Zukunft berücksichtigen.  
Das Münzprogramm 2025 der Bundesrepublik Deutschland schlägt einen Bogen von historisch bedeutsamen zu aktuellen Themen.

Ausgabeprogramm  
für deutsche Sammler- und 
Gedenkmünzen 2025

Ausgabeprogramm Sammler- und Gedenkmünzen 2025

Emission Serie Ausgabetag

2-Euro-Gedenkmünzen

Saarland (Saarschleife) Bundesländer II 16. Januar

35 Jahre Deutsche Einheit 25. September 

10-Euro-Polymermünzen

Technisches Hilfswerk Im Dienst der Gesellschaft 24. April 

Sammlermünzen aus Silber

20-Euro-Münze  
„75. Berlinale“

23. Januar 

20-Euro-Münze  
„50 Jahre Internationales Jahr der Frau“

Prägende Frauen 6. März

20-Euro-Münze  
„Chemnitz –  Kulturhauptstadt Europas 2025“

15. Mai

20-Euro-Münze  
„Elly Heuss-Knapp – 75 J. Müttergenesungswerk“

Prägende Frauen 11. September

25-Euro-Münze  
„Heilige Drei Könige“

Weihnachten 20. November 

Sammlermünzen aus Gold

20-Euro-Münze  
„Luchs“ 

Rückkehr der Wildtiere 16. Juni

50-Euro-Münze 
„Gesundheit“

Deutsches Handwerk 11. August

100-Euro-Münze 
„Aus dem Leben eines Taugenichts“ 

Meisterwerke der deutschen Literatur 6. Oktober





Aktuelles

In der 303. Auktion (5. März 2024) des Auktionshauses Gorny & 
Mosch, München, wurde ein ½-Mark-Stück des deutschen Kai-
serreichs angeboten, das als Jahrgang im Katalog „Die deutschen 

Münzen seit 1871“, 28. Auflage (2023), unter der Jaeger-Nr. 16 nicht 
aufgeführt ist.  
Die Jaeger-Nr. 15, das 50-Pfennig-Stück, endet in dem genannten 
Katalog mit dem Jahrgang 1903. Das neue ½-Mark-Stück nicht 
mehr mit der Wertzahl 50 startet im Katalog mit dem Jahrgang 
1905. Das in der Auktion angebotene Exemplar füllt also exakt die 
bisher vorhandene Lücke in den Jahreszahlen. Das Exemplar wurde 
in Polierter Platte geprägt, war also nicht für den Umlauf vorgese-
hen. Man kann es daher als Probeexemplar betrachten, in einer zu-
künftigen Jaeger-Auflage muß der Jahrgang dennoch aufgenom-
men werden.

Eine kleine 
Jaeger-Sensation

   
Doppelte Größe 

Deutsches Reich, ½-Mark-Stück 1904 A aus Auktion 303, Nr. 1201,  
von Gorny & Mosch

BEDINGUNGEN FÜR DEN GUTSCHEIN 
Die Gutscheine sind nur für diese jeweiligen Messen gültig. Es können nur die Original-Gutscheine eingelöst werden. 

Eine Kombination mit anderen, bereits laufenden oder abgelaufenen Aktionen ist nicht möglich, ebenso können die Gutscheine nicht rückwirkend eingelöst werden. 
Die Gutscheine begründen kein gesondertes Guthaben. Eine Barauszahlung ist ausgeschlossen. Voraussetzung für die Einlösung eines Gutscheines ist ein vollständig bezahltes und aktives Abonnement 

der Zeitschrift „MünzenRevue“. Die Gutscheine haben keinen Marktwert, sind nicht übertragbar und dürfen nicht verkauft werden.  
Bei der Vergabe der Vergünstigungen und Sonderzuwendungen ist der Rechtsweg ausgeschlossen. 

Es handelt sich um keine öffentliche Form der Lotterievergabe und kommt nur dem Treueverhältnis der Abonnenten von „MünzenRevue“ zugute, die am 1. Januar ein ungekündigtes Abonnement mit 
dem Battenberg Gietl Verlag hatten.

ABONNENTEN PROFITIEREN 

Die Technik, die bisherige Reliefhöhen noch übertrifft, ist 
smartminting© (Ultra High Relief ), damit verschiebt CIT die bis-
herigen Grenzen. Die Reliefhöhen können deutlich erhöht, Vor-
der- und Rückseiten gleichzeitig mit einem beeindruckenden Re-
lief geprägt werden, und zwar ohne dass das Design hinsichtlich 
der höchsten Stellen beider Seiten aufeinander abgestimmt wer-
den muss. Sowohl das Feld als auch das Motiv zeigen absolut feh-
lerlose Oberflächen. 

Und CIT beeindruckt gleich noch einmal: Die Abonnenten der 
Münzen & Sammeln erhalten 10% Rabatt auf das gesamt Sorti-
ment des CIT-Onlineshops! 

Also nutzen Sie Ihr Abo, nutzen Sie den Mai-Abo-Gutschein 
in dieser Ausgabe der Münzen & Sammeln.

Ein wichtiger Anlass für das Sammeln von Münzen und 
 Medaillen ist die Schönheit der Objekte, mit denen man sich 

umgeben kann. So stellte schon Goethe fest: „Das Sammeln von 
Medaillen ist eine der angenehmsten und nützlichsten Beschäfti-
gungen, die man sich vorstellen kann. Es erweitert den Geist, 
schärft den Blick für das Schöne und regt zum Nachdenken über 
Geschichte und Kunst an.“ 

Natürlich müssen die Stücke entsprechend beschaffen sein. 
Wunderbare und äußerst kreative Beispiele liefert seit etlichen Jah-
ren die Firma CIT (Coin Invest Trust) in Liechtenstein in Zusam-
menarbeit mit B. H. Mayer’s Kunstprägeanstalt in Karlsfeld bei 
München, wo man über das technische Wissen und die Spitzen-
technologie verfügt. In der Münzen & Sammeln sind häufig Bei-
spiele zu sehen, die das belegen. Die Motivvielfalt ist sehr breit, 
die künstlerisch-technische Umsetzung überrascht immer aufs 
Neue. 

BEDINGUNGEN FÜR DEN GUTSCHEIN 
Der Gutschein kann nur beim jeweiligen Anbieter eingelöst werden. Der Gutschein besitzt keinerlei Gültigkeit im übrigen Buch-, Münz- oder Fachhandel.  

Es kann nur der Original-Gutschein eingelöst werden. Eine Kombination mit anderen, bereits laufenden oder abgelaufenen Aktionen ist nicht möglich, ebenso kann der Gutschein nicht 
rückwirkend eingelöst werden. Der Gutschein begründet kein gesondertes Guthaben. Eine Barauszahlung ist ausgeschlossen. Voraussetzung für die Einlösung des Gutscheines ist ein vollständig 

bezahltes und aktives Abonnement der Zeitschrift „Münzen & Sammeln“. Der Gutschein hat keinen Marktwert, ist nicht übertragbar und darf nicht verkauft werden. Bei der Vergabe der Vergünstigun-
gen und Sonderzuwendungen ist der Rechtsweg ausgeschlossen. Es handelt sich um keine öffentliche Form der Lotterievergabe und kommt nur dem Treueverhältnis der Abonnenten von „Münzen & 

Sammeln“ zugute, die am 1. Mai ein ungekündigtes Abonnement mit dem Battenberg Gietl Verlag hatten.

Und im nächsten Monat gibt es wieder einen Treue-Gutschein, denn: 

Abo lohnt sich – Monat für Monat

Ausgabe Mai 2025

Gültig bis 31. Oktober 2024!

Abo-Treue-Gutschein

Rabattcode: CIT2024

· Der Rabatt ist gültig für alle Bestellungen bis 31.10.24  · Dieses Angebot ist anwendbar für alle lieferbaren Produkte und solange der Vorrat reicht. · Das Angebot ist nicht mit anderen Aktionen und Rabatten kombinierbar.  · Es gelten die auf der Homepage kommunizierten AGBs.

10 % Rabatt auf das gesamte  Sortiment des CIT-Onlineshops

Versandkostenfreiwww.cit-boutique.de

CIT = allerhöchste  
Prägequalität
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42697 Solingen-Ohligs 
Wilhelmstr. 27 (Nähe Hauptbhf.) 
Tel. 0212 – 382 13 20 / Fax 382 13 24 

www.muenzzentrum.de  

E-Mail: muenzzentrum@t-online.de

über 50 Jahre  

gewachsene Kompetenz

MÜNZZENTRUM 
Rheinland 

Auktion 201 
15.– 16. Mai 2024 

ca. 3500 Lose, u. a. 

Antike 
über 500 Lose: Kelten, Griechen, Griechische 

 Städteprägungen römischer Kaiserzeit,  
Römisches Kaiserreich, Byzanz, Lots 

ANTIKE KLEINOBJEKTE 
Traditionelle Zahlungsmittel aus Afrika 
Kupfer- und Eisengeld (u.a. Slg. Zeitz) 

Ausland 
50 Goldmünzen, Russland, China,  

zahlreiche Lots, Frankreich 

Altdeutschland 
Sammlungen Lippe-D., Fulda 

Neuere deutsche Münzen nach 1806 

Deutsche Reichsmünzen 
MEDAILLEN 

Kunstmedaillen, Renaissance,  
Thematische Medaillen 

Slg. R. Jordan – Karl der Große 
PAPIERGELD 

896 Lose: Europa, Übersee, Deutsche Banknoten,  
Deutsche Notgeldscheine 

über 50 BIBLIOPHILE WERKE 
besonders zu Sachsen eines vormaligen „Sachsen“-Sammlers 
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Aktuelles

Die ehemalige Kustodin am Kurpfälzischen Museum der Stadt 
Heidelberg Annelise Stemper hat 1997 ein zweibändiges 
monumentales Korpuswerk „Die Medaillen der Pfalzgrafen 

und Kurfürsten bei Rhein“ vorgelegt. Was sie da an Medaillen und 
Fakten präsentiert hat, ist enorm. Fast scheut man sich, darauf hin-
zuweisen, daß sie eine Medaille nicht berücksichtigt hat. 
Es handelt sich um eine Medaille von Johann Linck. Von diesem Me-
dailleur sind in dem genannten Werk sehr viele Medaillen aufge-
nommen worden, aber eben nicht die hier gezeigte Silbermedaille 
von 1697 auf den Frieden von Rijswijk, mit dem der von Frankreich 
1688 angezettelte Pfälzische Erbfolgekrieg beendet wurde.  
Ludwig XIV. von Frankreich war gezwungen, auf Teile der französi-
schen Eroberungen zu verzichten, so daß die Niederlande, England, 

Spanien und Brandenburg-Preußen am 20. und 21. September den 
Friedensvertrag mit Frankreich unterzeichnen konnten. In diesem 
Vertrag wurden der Westfälische Frieden von 1648 und der Frieden 
von Nimwegen von 1679 bestätigt. Das 1681 von Frankreich okku-
pierte Straßburg und das gesamte Elsaß blieben leider unter fran-
zösischer Herrschaft. Damit war der Oberrhein als Grenze zwischen 
Frankreich und dem Heiligen Römischen Reich Deutscher Nation 
Reich festgeschrieben. Der Breisgau mit Freiburg und Breisach fiel 
an das Haus Habsburg zurück. Das Herzogtum Lothringen, das Für-
stentum Pfalz-Zweibrücken und die zahlreichen kleineren linksrhei-
nischen Territorien wurden restauriert. Mit Ausnahme des Elsaß’ 
wurden die französischen Réunionen damit rückgängig gemacht.

Fehlt im  
Korpuswerk von  
Annelise Stemper

    
Silbermedaille 1697 von Johann Linck auf den am 30. Oktober 1697 geschlossenen Frieden von 

Rijswijk zwischen dem Heiligen Römischen Reich Deutscher Nation mit Kaiser Leopold I. und 
Frankreich, mit dem der Pfälzische Erbfolgekrieg beendet wurde.  Weibliche Figur betet vor einem 

Altar unter einem Regenbogen, Umschrift: PAX OPTIMA COELI, im Abschnitt die Medailleurssignatur I 
– L und eine Taube zwische Palmwedeln.  

Rückseite: Neun Zeilen Schrift: Frieden / Zwischen dem / Römische Kaiser / dem Reich und / Frank 
Reich / zu Reyswick / in holland / XXX OCTOB / 1697.  

Exter –. Slg. Memmesheimer –. Stemper –.
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